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Museen zeigen am Pfi ngstsonntag alle Aspekte der Stadtgeschichte 
Internationaler Museumstag umfasst Führungen, einen Stadtspaziergang – und freien Eintritt 
Auch dieses Jahr beteiligt sich das Mu-
seum Erding am Sonntag, 19. Mai, 
am Internationalen Museumtag und 
veranstaltet von 10 bis 17 Uhr einen 
Tag der offenen Tür mit kostenlosen, 
familienfreundlichen Führungen für 
Interessierte jeden Alters. Besucher 
entdecken die spannende und wech-
selvolle Stadtgeschichte oder erkunden 
das kreative Wirken und Schaffen von 
Erdinger Künstlerinnen und Künstlern.  
Rundgänge durch die archäologische 
Abteilung oder die Ausstellungen zu 
Glockengießer- und Lodererhandwerk 
lohnen sich ebenfalls. Auch die Abtei-
lung Alltagsgeschichten bietet, modern 
inszeniert, abwechslungsreiche Eindrü-
cke in Tagesabläufe von einst und jetzt. 
Schließlich präsentiert das Museum 
ausgewählte, bislang nur selten gezeig-
te Kunstwerke der „Sammlung Rudolf 
L. Reiter“ aus dem Museumsdepot in 
neuer Hängung. Höhepunkt des Tages 
ist eine Exkursion in das Stadtgebiet 
Erdings. Angelehnt an den diesjähri-
gen Museumskalender werden städte-
bauliche Veränderungen im Rahmen 
eines geführten Spaziergangs zu zwölf 
Stationen vor Ort erlebbar. Das Muse-
ums-Café ist während des gesamten Ta-
ges geöffnet und bietet selbstgebackene 
Kuchen sowie Heiß- und Kaltgetränke 
an. Ab 13 Uhr steht für Kinder und Ju-

gendliche kreatives und individuelles 
Kinderschminken auf dem Programm. 
Das Museum Franz Xaver Stahl in der 
Landshuter Straße 31 öffnet am Inter-
nationalen Museumstag von 14 bis 17 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Viele Räume 
im ehemaligen Atelier- und Wohnhaus 
des Tiermalers Franz Xaver Stahl (1901 
bis 1977) aus dem Jahr 1840 sind noch 
im originalen Zustand und zeigen die 
authentische Bürger- und Künstler-
wohnung aus der Mitte des 20. Jahr-

hunderts. Haus-, Künst-
ler- und Kunstgeschich-
te werden in kurzen 
Führungen erklärt. Im 
Obergeschoss befi nden 
sich die original belas-
sene Künstlerwohnung 
sowie das Atelier Stahls; 
im Erdgeschoss sind Bil-
der des Tier- und Land-
schaftsmalers Johann 
Georg Schlech zu se-
hen. Auch der originale 
Luftschutzkeller aus den 
späten 1930er Jahren 
kann besichtigt werden. 

Neben verschiedenen Führungen im Haus umfasst das Programm des Museums Erding auch einen 
Stadtspaziergang. 

Das Museum Franz Xaver Stahl beinhaltet eine authentische 
Künstlerwohnung des 20. Jahrhunderts. 

• 10 Uhr: Archäologie erleben: 7000 
Jahre Erdinger Kulturgeschichte in 
einer Stunde; Harald Krause

• 11 Uhr: Exkursion/Stadtspazier-
gang mit zwölf Stationen: „Lost Pla-
ces“ in Erding – stadtbildprägende 
Gebäude, die es heute nicht mehr 
gibt (Wegstrecke: ca. drei Kilome-
ter, Dauer: etwa 1,5 Stunden); Elisa-
beth Boxberger und Harald Krause

• 13 Uhr: Über 7000 Glocken für die 
ganze Welt: Aufstieg und Nieder-
gang der Erdinger Glockengießer; 
Doris Bauer

• 14 Uhr: Den Erdinger Kunstschaf-
fenden aus sieben Jahrhunderten 
auf der Spur; Rundgang durch die 
Abteilung „Kunst & Künstler“ mit be-
sonderem Blick auf Benno Hauber 
(1924 bis 1994); Dr. Albrecht Gribl

• 15 Uhr: Die Stadtentwicklung im 
Visier – vom Dorf Ardeoingas bis 
zur Großen Kreisstadt Erding; Doris 
Bauer

• 16 Uhr: 80 Kilogramm reinstes Kup-
fer: Auf den Spuren des rätselhaften 
Spangenbarrenhorts der Frühbron-
zezeit aus Oberding; Harald Krause

FÜHRUNGEN



Regionaler Spezialitätenmarkt auf dem Schrannenplatz Erding

Regionales Obst und Gemüse, frische Backwaren, Kuchen und
Schmalzgebäck, Fleisch- und Wurstwaren, Honigprodukte,

Käsevariationen, Milch, Selbstgenähtes und Gestaltetes

Jeden letzten

Samstag im Monat 9-13 Uhr
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(HERBSTFEST)

Schauen Sie vorbei!



Recyclinghof Erding
Grüngut, Bauschutt, Elektroaltgeräte, 
Glas, Papier, Altkleider, Hartkunst-
stoffe, Alteisen, Kabelreste, Nichtei-
sen-Metalle, Leuchtstoffröhren, Ener-
giesparlampen, Öli sowie weitere 
Kleinfraktionen
Sperrmüll und Sperrholz (gegen Ge-
bühr!)

Franz-Xaver-Empl-Ring 9
Montag, Mittwoch, Freitag
14 bis 18 Uhr
Dienstag und Donnerstag
10 bis 18 Uhr
Samstag
9 bis 14 Uhr 

Recyclinghof Altenerding
Grüngut, Glas, Papier, Altkleider, 
Alteisen, Kabelreste, Nichteisen-Me-
talle, Energiesparlampen, Öli sowie 
weitere Kleinfraktionen

Wendelsteinstraße 
Mittwoch und Freitag
15 – 18 Uhr
Samstag
9 – 12 Uhr

Recyclinghof Langengeisling
Grüngut, Bauschutt, Glas, Papier, Alt-
kleider, Alteisen, Kabelreste, Nichtei-
sen-Metalle, Energiesparlampen, Öli 
sowie weitere Kleinfraktionen

Kapellenstraße 5
Mittwoch und Freitag
15 – 18 Uhr
Samstag
9 – 12 Uhr
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Recyclinghof in Erding-West in Betrieb
Einrichtung deutlich größer als bisheriger Standort
Seit Anfang Mai ist der neue Erdinger 
Recyclinghof am Franz-Xaver-Empl-
Ring 9 in Betrieb. Die Einrichtung befi n-
det sich am Rand des Gewerbegebiets 
Erding-West und ist über den Kreis-
verkehr an der Dachauer Straße (beim 
neu errichteten Parkhaus) erreichbar. 
Am neuen Recyclinghof werden neben 
den vom Rennweg bekannten Fraktio-
nen künftig auch Sperrmüll, Sperrholz 
und Hartkunststoffe angenommen, die 

Öffnungszeiten ändern sich nicht. Die 
Recyclinghöfe in Altenerding und Lan-
gengeisling bleiben erhalten, in Lan-
gengeisling kann jedoch kein Sperrmüll 
mehr abgegeben werden, außerdem 
schließt der Hof am Samstag bereits um 
12 Uhr (statt wie bisher um 14 Uhr). 
Fragen beantwortet die Abfallwirtschaft 
im Landratsamt unter der Telefon-Num-
mer 08122/58-1550 oder der E-Mail 
abfall@LRA-ed.de. 

Wie EU-Bürger in Deutschland bei Europawahl wählen können
Wie das Einwohneramt der Stadt 
mitteilt, können bei der Europawahl 
(in Deutschland am Sonntag, 9. Juni) 
Bürger der Europäischen Union aus 
anderen Mitgliedstaaten, die aber in 
Deutschland wohnen, entweder in 
ihrem Herkunfts-Mitgliedstaat oder 
in ihrem Wohnsitz-Mitgliedstaat 
Deutschland an der Europawahl teil-
nehmen. Jeder darf aber nur einmal 

wählen. Für die Wahlteilnahme in 
Deutschland müssen sich Betroffene in 
das Wählerverzeichnis ihrer deutschen 
Wohnsitz-Gemeinde eintragen lassen. 
Die Eintragung in das Wählerverzeich-
nis ist in Erding im Einwohneramt im 
Verwaltungsgebäude in der Landshuter 
Straße 4 bis spätestens 19. Mai 2024 
möglich. 
i  Einwohneramt, Telefon 408-230

Stadtbücherei: Umfrage, 
Bilderbuchkino und Konzerte 
Vom 15. Mai bis 30. Juni nimmt die 
Stadtbücherei an einer deutschlandwei-
ten Bibliotheksumfrage teil und erhofft 
sich so Rückmeldungen zu allen rele-
vanten Themenbereichen sowie neue 
Impulse für die weiteren Planungen. 
Von Interesse sind auch Teilnehmer, die 
keine der beiden Erdinger Büchereien 
nutzen. Der Link zum Fragebogen ist 
auf der Internetseite der Stadtbücherei, 
im Medienkatalog OPAC oder im Blog 
der Bücherei hinterlegt. 
Die beliebten Bilderbuchkinos für Kin-
der fi nden im Mai, Juni und Juli auch 
an einem Samstag statt, jeweils um 11 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Am Samstag, 
18. Mai, wird die Bilderbuchausgabe 
von „Momo“ vorgelesen. Anschließend 
basteln die Kinder Momos Schildkröte 
„Cassiopeia“ aus Papier und Stoff. Ira 
Scholz (Sopran), Barbara Pöschl-Edrich 
(Harfe) und Alexander Scholz (Geige) 
geben am Samstag, 1. Juni, um 14.30 
und 16.30 Uhr zwei Familienkonzer-
te. Unter dem Motto „Auf den Flügeln 
des Gesangs“ können Kinder ab dem 
Grundschulalter und Erwachsene eine 
Reise ins Reich der Phantasie unter-
nehmen und erleben, wie sich Texte 
in Musik verwandeln. Vroni Vogel mo-
deriert. Auch hier ist der Eintritt frei, 
allerdings eine Anmeldung unter der 
Telefon-Nummer 08122/408-140 oder 
der E-Mail stadtbuecherei@erding.de 
erforderlich.

Erstes E-Carsharing-Auto
Der Erdinger Carsharing-Verein hat ge-
meinsam mit Vertretern der Baugenos-
senschaft (BG) Erding sowie dem Leiter 
der Stadtentwicklung, Christian Fami-
ra-Parcsetich, einen neuen Stellplatz in 
der Theodor-Ortner-Straße 8 eröffnet. 
An der in Kooperation mit der BG ent-
standenen Station kommt ein E-Fahr-
zeug mit Schnellladefunktion zum Ein-
satz. In Pastetten betreibt der Verein seit 
vergangenen Juni ein E-Auto mit eige-
ner Lademöglichkeit direkt am Rathaus. 
Außerdem gehören sechs weitere Ben-
ziner in Erding und einer in Isen zum 
Fuhrpark des Carsharing-Vereins. Die 
BG erhofft sich eine langfristige Zusam-
menarbeit: „Wir sehen die wohnortna-
he Stationierung eines Carsharing-Fahr-
zeugs auch als Serviceangebot für unse-
re Bewohner, das eigene Fahrzeug oder 
den Zweitwagen kostengünstig und 
ökologisch sinnvoll ersetzen zu kön-
nen“, so BG-Vorstand Paul Reill.
i  Stadtentwicklung, Telefon 408-470

Oberbürgermeister Max Gotz (4.v.l.) und Landrat Martin Bayerstorfer (5.v.l.) eröffneten vergangene 
Woche den neuen Recyclinghof.



Ab dem 11. Mai 2024 ist das Freibad 
wieder für Sie geöffnet!

stadtwerke-erding.de

Baden, Sport, Erholung
Mitten in Erding.

In der Nähe
Familienfreundlich
Günstiger Eintritt

ÖFFNUNGSZEITEN: Unser Freibad ist täglich von 8.00 - 20.00 Uhr geöffnet. Wassertemperatur: ca. 24°C
 im Sport-, Sprung- und Nichtschwimmerbecken, 26°C im Kinderbecken.

Gelungener Girls‘Day im Überlandwerk Erding
Erding, 25. April 2024. Der Girls‘Day bietet Mädchen 
Einblicke in Berufe, in denen Frauen unterrepräsentiert 
sind. Zum ersten Mal beteiligte sich das Überlandwerk 
Erding mit einem Angebot für vier Mädchen aus der  
Region, die das Berufsbild der Elektronikerin näher 
kennenlernen durften.
Gemeinsam mit Christian Pirker, Meister und Ausbil-
der beim Überlandwerk, erkundeten die vier Schüle-
rinnen zunächst den 
Betriebshof in der 
Rudolf-Diesel-Stra-
ße. In der Werkstatt 
konnten sie selbst 
Hand anlegen und 
zwei Kabel mit einer 
Muffe verbinden.
Anschließend wur-
den verschiede-
ne Baustellen be-
sichtigt, auf denen  
Monteure gerade 
mit den unterschied-
lichsten Aufgaben 
beschäftigt waren.
Wie der Strom 
überhaupt in die  
einzelnen Haushalte 
kommt, wurde beim 
Besuch des Um-
spannwerks und der 
Schaltwarte deut-
lich – hier kann man 
live erleben, wie das 
gesamte Netzgebiet 
aufgebaut ist und 
was bei Störungen 
zu tun ist.
In Deutschland gibt es 324 Ausbildungsberufe im  
dualen System. Doch mehr als die Hälfte der  
Mädchen beschränkt sich bei der Berufswahl auf nur 
zehn dieser Ausbildungsberufe, darunter kein einziger  
gewerblich-technischer. Bei den Jungen sieht es ähnlich 

aus: Mehr als die 
Hälfte der männli-
chen Jugendlichen 
wählen aus nur 20 
Ausbildungsberufen aus.
Am Girls‘Day und Boys‘Day erhalten Jugendliche Ein-
blicke in Berufe, in denen Frauen und Männer bislang 
unterrepräsentiert sind. Für Unternehmen und Instituti-

onen ist der Aktions-
tag eine Möglichkeit, 
Nachwuchskräf te 
praxisnah zu fördern 
und für das eigene 
Themenfeld zu be-
geistern. Der Akti-
onstag setzt wichtige 
Impulse gegen gän-
gige Geschlechter-
stereotype und sorgt 
dafür, dass Jugend-
liche ihr Berufs- und 
Studienwahlspek-
trum erweitern.
Der Girls‘Day wird 
vom Bundesminis-
terium für Familie,  
Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) und 
vom Bundesministe-
rium für Bildung und 
Forschung (BMBF) 
gefördert. Seit 2011 
fördert das BMFSFJ 
auch den Aktions-
tag Boys‘Day. Orga-
nisiert werden die  
Aktionstage vom  

Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleich-
heit e. V. Am Girls‘Day wurden seit 2001 mehr als 2,38 
Millionen Plätze für Mädchen angeboten. Am Boys‘Day 
haben bisher über 410.000 Jungen teilgenommen.
Redaktion SWE/EGE/ÜE/WVE: Christopher Ruthner (verantw.)



Lies mal wieder (41)!  
Gabriel Garcia Marquez:
Wir sehen uns im August 
Was für ein Glück wäre es, dieses 
Buch zu lesen ohne den Namen Gab-
riel Garcia Marquez zu kennen! Man 
hielte einen heiteren, kleinen Roman 
in den Händen und folgte der Prota- 
gonistin Ana Magdalena Bach bei 
einem jährlichen Ritual und den da-
raus resultierenden Missgeschicken. 
Denn die Hauptfigur legt an jedem 
16. August Blumen auf dem Grab 
ihrer Mutter nieder und muss dazu – 
das ist wichtig! – eine Tagesreise auf 
eine Insel unternehmen. Hinreißend 
erzählt Garcia Marquez, wie die zu 
Beginn 46 Jahre alte Frau am achten 
Todestag den Schritt tut, „der ihr in 
ihrem ganzen Leben nicht einmal im 
Traum eingefallen wäre, und sie tat 
ihn ungeniert“ – einen Seitensprung. 
Hinreißend erzählt Garcia Marquez, 
wie Frau Bach ab dann die Bezie-
hung zu ihrem Ehemann (Konser-
vatoriumsmusiker und Charmeur 
alter Schule) hinterfragt. Hinreißend 
erzählt er, wie Frau Bach die Reise 
nun jedes Jahr mit demselben Hin-
tergedanken antritt. Hinreißend wird 
erzählt, wie Ana Magdalena vor dem 
Hintergrund hinnehmen muss, dass 
ihre 18 Jahre alte Tochter Nonne wer-
den will. Und mit absolut trockenem 
Humor besticht das Finale: Frau Bach 
lässt die sterblichen Überreste ihrer 
Mutter exhumieren und „sagte auf 
immer Adieu zu den Unbekannten 
einer Nacht“. Wie gesagt: Ein hei-
teres Buch voll subtilem Witz über 
eine Frau in den besten Jahren und 
die Unwägbarkeiten des Lebens.
Wehmut empfinden allenfalls Fans 
des kolumbianischen Literatur-No-
belpreisträgers (1927 bis 2014). Wer 
die großen Werke wie „Hundert Jahre 
Einsamkeit“ oder „Die Liebe in den 
Zeiten der Cholera“ schätzt, bemerkt 
feine Unterschiede. Dort sind die Fi-
guren schillernder, die Handlungen 
stringenter. Nicht umsonst sorgte „Wir 
sehen uns im August“ für Diskussio-
nen, weil die Söhne des Schriftstellers 
das Buch aus dem Nachlass gegen 
den erklärten Willen des Vaters veröf-
fentlichten. Und trotzdem: Ein Hoch 
auf Ana Magdalena Bach und Gin mit 
Eis und Soda, ihr Lieblingsgetränk!  
Kann man nicht nur im August in der 
Stadtbücherei ausleihen! 
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Städtebauförderung unterstützt barrierefreien Ausbau
Oberbürgermeister Max 
Gotz (Mitte) hat jetzt mit 
Stadtbaumeister Sebastian 
Henrich, seiner Nachfolge-
rin Elke Fischer, Tiefbau-Lei-
ter Harald Woellert und 
Ingenieur Erich Seitz (von 
rechts) eine Bodentafel in 
den Gehweg vor dem neu-
en Verwaltungsgebäude 
eingelassen und damit den 
barrierefreien Ausbau der 
Landshuter Straße, ihrer 
Gehwege und Bushalte-
stellen offiziell abgeschlos-
sen. Die rund 1,5 Millionen 
Euro teure Maßnahme wurde von der 
Regierung von Oberbayern im Rah-
men der Städtebauförderung finanzi-

ell unterstützt. Das Förderprogramm 
enthält Bundes- und Landesmittel.
i  Tiefbauamt, Telefon 408-420

Antworten auf soziale Fragen im Rathaus
Das Renten- und Sozialamt der Stadt 
ist erste Anlaufstelle für alle Bürgerin-
nen und Bürger in Renten-, Schwerbe-
hinderten- und sozialen Angelegen-
heiten. Das Sozialamt nimmt unter 
anderem Anträge auf für die Versi-
chertenrente, Hinterbliebenenrente, 
Kontenklärung, Zusatzrente, landwirt-
schaftliche Alterskasse, Reha-Maß-
nahmen sowie die Feststellung oder 
Erhöhung eines Grades der Behinde-

rung. Außerdem beraten die Mitarbei-
terinnen in Rentenfragen und küm-
mern sich um Wohngeldanträge, An-
träge auf Rundfunkgebührenbefreiung 
sowie Hilfeanträge. Das Sozialamt 
befindet sich im neuen Verwaltungs-
gebäude in der Landshuter Straße 4, 
Terminvereinbarungen sind unter den 
Telefon-Nummern 408-235, -236 
und -237 oder der E-Mail sozialamt@ 
erding.de möglich. 

Jungbauernschaft trägt sich ins Goldene Buch ein
Aus Anlass der Bauernhochzeit im Ja-
nuar haben sich jetzt der Vorsitzende 
der Jungbauernschaft Altenerding, Jo-
sef Fehlberger (sitzend, rechts), sowie 
das „Brautpaar“ Georg Bichlmaier und 
Sophia Wurzer (sitzend, von links) im 
Amtszimmer von Oberbürgermeister 
Max Gotz ins Goldene Buch der Stadt 
Erding eingetragen. Begleitet wurde das 
Trio vom erweiterten Vorstand des Ver-
eins. Gotz bezeichnete die Darstellung 
eines historischen Hochzeitsfestes als 
„gelebte Tradition“. Die Veranstaltung 

gebe Altenerding „ein Gesicht, was 
umso wichtiger ist, weil das der sich 
am schnellsten verändernde Stadtteil 
Erdings ist“. Vereine wie die Jungbau-
ernschaft seien der „Kitt der Gesell-
schaft“ lobte der Oberbürgermeister, 
die Bauernhochzeit und ihre Organi-
sation „bürgerschaftliches Engagement 
allererster Güte“. Aus dem Grund habe 
er dem Verein auch den Eintrag ins Gol-
dene Buch angetragen. Die Jungbau-
ernschaft veranstaltet die Bauernhoch-
zeit alle zehn Jahre.
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Herausgeber und verant-
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26.05. Johannes-Apotheke, Friedrich-  
 Fischer-Str. 7 ( 1 36 06
27.05. Fuchs-Apotheke, Zugspitz- 
 straße 57  ( 4 88 22
28.05. Rathaus-Apotheke im Sempt- 
 Park, Pretzener Straße 10  
  ( 227 69 22
29.05. Rathaus-Apotheke, Münchner  
 Str. 6, Finsing  ( 08121/7 13 24
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 
um 8 Uhr und reicht bis zum nächsten 
Tag um 8 Uhr.

ZAHNÄRZTE
18./19.05. Dr. Henriette Langer,  
 Erdinger Str. 17a,  
 84405 Dorfen  
  ( 08081/1034
20.05. Michaela Fekl,  
 Am Bahnhof 9, Erding 
  ( 08122/10623
25./26.05. Dr. Helmut Empl,  
 Marktplatz 5,  
 85456 Wartenberg 
  ( 08762/1351
Die Zahnärzte sind an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 10 bis 12 
Uhr und von 18 bis 19 Uhr in den Pra-
xen anwesend. Außerhalb der Sprech-
zeiten besteht Ruf- und Behandlungs-
bereitschaft.  
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Di. 07. 01. 25
19.30 Uhr

Mi. 30. 10. 24
20.00 Uhr

 Neujahrskonzert 
Münchner Symphoniker

Die Schlagergang
So schön war die Zeit

Gimme a Bullet
AC/DC Tribute Band

Fr. 18. 10. 24
21.00 Uhr

Sa. 12. 10. 24
20.00 Uhr

 Die Paldauer 
Live & hautnah

Ausverkauft

17.05.24 Double Drums
25.06.24 Günter Grünwald
28.06.24 HELP! The Beatles Show
Juli 2024 Dracula – Volksspielgruppe 

Altenerding
06.10.24 Matthias Jung – Vortrag 
11.10.24  XxxL Elternabend Party
13.10.24 Greg is Back – A cappella XXL
20.10.24 The DAFC World Finals – Bodybuilding
24./25.10.24  The Addams Family
27.10.24 Rodscha & Tom – Happy Jungle Show
31.10.24 Oimara aus „Garnitour“
02.11.24 XxxL Ü30 Party
08./09.11.24  Wolfgang Ambros – 

Ambros Pur Vol. VI
10.11.24 Maxi Schafroth – Faszination Bayern!
14.11.24 Meiers Auslese – Werner Meier
15./16.11.24   Martin Frank 
22.11.24  Tabaluga und Lilli – Das Musical
29.11.24 Best of Austropop
06.12.24 Tom Gaebel – A swinging Christmas
07.12.24 Tina – The Rock Legend
08.12.24 Da Bobbe & Addnfahrer
10.12.24 Irish & Scottish Christmas
11.12.24 Golden Ace – Die Magier
14.12.24 Weihnachten mit Salut Salon
15.12.24 Martina Eisenreich & Stella Cadente
23.12.24 Schneekönigin – das Musical
28.12.24 Helter Skelter

ZUSATZ
KONZERTE

Service
NOTDIENSTE
Rettungsdienst (Notarzt/ 
Krankenwagen) ( 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Praxis-Zeiten) 

( 116 117

APOTHEKEN
16.05. Rathaus-Apotheke, Münchner  
 Str. 6, Finsing  ( 08121/7 13 24
17.05. Rosen-Apotheke, Hauptstr. 39, 
 Oberding ( 8 40 44
18.05.  Apotheke im West Erding Park, 
 Johann-Auer-Straße 4   
  ( 22 73 60
19.05. Tassilo-Apotheke, Münchner  
 Str. 18, Niederneuching 
 ( 08123/8890914
20.05. Sempt-Apotheke, Gestütring 19 
  ( 8 57 99
21.05. Campus Apotheke,  
 Bajuwarenstr. 7 ( 2 29 15 43
22.05. Stadt-Apotheke, Lange Zeile 4  
  ( 1 47 54
23.05. Schloss-Apotheke, Erdinger Str. 7, 
 Markt Schwaben ( 08121/5677 
24.05. Rathaus-Apotheke, Landshuter 
 Straße 2 ( 4 86 14
25.05. Marien-Apotheke, Ismaninger  
 Straße 5a, Moosinning 
  ( 08123/9 30 90

Strom ( 407-112

Erdgas ( 97 79-0

Wasser ( 407-112

STÖRUNGEN der Versorgung

Geowärme-Heizwerk ( 900 104
Bei Störungen in der hauseigenen Ver-
sorgungstechnik ist der Installateur zu 
verständigen.

Wertstoffhöfe: 
•  Franz-Xaver-Empl-Weg 9:  
 Montag, Mittwoch, Freitag von  
 14 bis 18 Uhr
 Dienstag, Donnerstag von  
 10 bis 18 Uhr
 Samstag von 9 bis 14 Uhr

• Wendelsteinstraße/Kapellenstraße:  
 Mittwoch und Freitag 15 bis 18 Uhr
 Samstag 9 bis 12


